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Herren Kreisliga Gr. Nord

DJK SG 58 Dillenburg II : TTC 1964 Großaltenstädten III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga Gr. Nord entführten die Gäste des TTC
1964 Großaltenstädten III in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf bei der DJK SG 58 Dillenburg II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Loos / Brück. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler von der DJK SG 58 Dillenburg II um die Nummer 1 Edwin Abazi nun
13 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Alt / Grieger waren die Gastgeber Abazi /
Sayed Issa. Einen Erfolg verpassten anschließend Lujanovic / Sayed Issa beim 9:11, 11:9, 9:11, 5:
11 gegen Loos / Brück. Den Sieg von Ochsendorf / Inderthal konnten Häufler / Gerhardt im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Dominic Brück zunächst nicht gut aus, so gewann Edwin Abazi im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Chancenlos war wiederum Abdul Malik Sayed Issa
gegen Henrik Loos nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als
in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Anto Lujanovic hatte im Match gegen Andre Grieger am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und von Lujanovic verloren
wurde. Mohamed Muhtaz Sayed Issa gewann dann sein Spiel gegen Volker Alt sicher mit 3:0. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Winfried Häufler den Gastspieler Reiner Inderthal in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen Zähler für die Gäste musste Kirstin Gerhardt
bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Ochsendorf hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Edwin Abazi gelang es, Henrik Loos im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte Abazi seine Bilanz auf
14:14 in dieser Saison. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Dominic Brück war wiederum
Abdul Malik Sayed Issa, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als
in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine
ganz schön enge Kiste! 11:8 (Sayed Issa) bzw. 13:9 (Brück) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eher ungefährdet
war dagegen der 3:0-Erfolg von Anto Lujanovic dann gegen Volker Alt. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lujanovic nun bei 8:14, während Alt bislang 4 Siege und 17
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Es
dauerte eine Weile, bis Mohamed Muhtaz Sayed Issa seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andre
Grieger quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Grieger
nun bei 11:10 seit Beginn der Serie. Es dauerte eine Weile, bis Winfried Häufler seine 2:3-
Niederlage gegen Thomas Ochsendorf quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Ochsendorf, während die
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Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kirstin
Gerhardt und Reiner Inderthal, die Kirstin Gerhardt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Abazi / Sayed Issa gegen
Loos / Brück. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat die DJK SG 58 Dillenburg II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.03.2023
gegen den TV 1885 Haiger II bevor. Für den TTC 1964 Großaltenstädten III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Merkenbach 1984 III am 18.03.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 15:17 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK SG 58 Dillenburg II

Doppel: Abazi / Sayed Issa 1:1, Lujanovic / Sayed Issa 0:1, Häufler / Gerhardt 0:1 
Einzel: E. Abazi 2:0, A. Issa 0:2, A. Lujanovic 2:0, M. Issa 1:1, W. Häufler 1:1, K. Gerhardt 1:1 

 TTC 1964 Großaltenstädten III
Doppel: Loos / Brück 2:0, Alt / Grieger 0:1, Ochsendorf / Inderthal 1:0 
Einzel: H. Loos 1:1, D. Brück 1:1, V. Alt 0:2, A. Grieger 1:1, T. Ochsendorf 2:0, R. Inderthal 0:2


